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Krischan Oberle 
Krischan Oberle arbeitet als Bildungsreferent für den Bund für Soziale Verteidigung. 

Im Zentrum stehen dabei zivile Handlungsoptionen in Kriegs- und Krisenregionen. 
Themenschwerpunkte sind Schutzbegleitung, die Demilitarisierung Costa Ricas, zi-

vilgesellschaftliches Engagement und Eskalations-Prävention. Krischan Oberle hat 

Politik- und Sozialwissenschaften in München, Wien und San José studiert.  

(www.soziale-verteidigung.de) 

 

Themen/Schwerpunkte 

 Umgang mit strukturelle, kulturelle und direkte Gewalt. 

 Ressourcenkonflikte und Waffenexporten. 

 Ziviles Peacekeeping und die Arbeit von Nonviolent Peaceforce. 

 Weitere Themen nach Absprache 

 

Unterrichtssprache 

Deutsch, Englisch, Spanisch 

 

Beispiel für ein Unterrichtsangebot 

Migration nach Costa Rica: Wie umgehen mit struktureller Gewalt? 

Die Bauarbeiter, Hilfsarbeiter auf Ananasplantagen und 

Hausangestellte sind vielfach Menschen aus Nicaragua 

und arbeiten unter schwierigsten Bedingungen. Die Ein-

haltung ihrer Menschenrechte wird durch Übergriffe ih-
rer Vorgesetzten und mangelnde Schutzvorkehrungen 

verletzt. Staatliche Institutionen erschweren den Zugang 

zu Arbeitsvisa, öffentlichem Gesundheitssystem, Bank-

dienstleistungen… 

Durch Workshops, Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit, das 

Organisieren von Protest und den Aufbau von Hilfsnetz-

werken setzt dem die Organisation CENDEROS etwas 

entgegen. 

Im Workshop wird ein erweitertes Gewaltverständnis er-

arbeitet. Mit welchen Mitteln können wir uns gegen 
strukturelle, kulturelle und direkte Gewalt stellen? Ein 

Transfer zu Möglichkeiten des Engagements in Deutsch-

land findet statt.  

 

Weitere Angebote sind: 

 Planspiele zu Landkonflikten im Südsudan oder Ressourcenkonflikte und Waffenexporten im 

Congo (mind. drei Doppelstunden) 

 Ziviles Peacekeeping im Südsudan am Beispiel der Arbeit von Nonviolent Peaceforce  

 Ermutigende Beispiele gewaltfreier Interventionen in Kriegs- und Krisensituationen  

 Die Kosten von Militär und zivilen Alternativen mit Beispielen aus Costa Rica und aktuellem 

deutschem Engagement.  

Zeitlicher Umfang: Jeweils eine bis drei Doppelstunde(n) nach Absprache.  
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